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Nachrichten.

Es wird zum Kauf angetragen eine nach ziemlich brauch»
bare Chaise samt einen Pferdgeschirr. Im Berichts»
Haus zu vernehmen.

Bey Iah. Jakob Wanqcr Buchbinder und Buchführer
in Arau sind zu haben: Fl. kr.

Kampes Reisebeschreibunacn für die Jugend
Thl. 4 4»

Fahrländers Homilicn oder Auslegung der
feyertäglichcn Evangelien, auf die Festtage
des Herren seiner Mutter und einiger
anderer Heiligen grz. Augsb. 4Thl. 4 4»

Homers IliaS, vom Grafen von Stollbcrg
« Thl. mit Kupfern. « 46

kauretta Pisanar z Thl. i??2 r z„
Heinrich der Löwe mit Kupf. 2 Thl. 17?». r
Konrad und Siegfried von Zcuchtwangen,

Großmeister/ des deutschen Ordens-Thl.
17? 2, mit Kupfern. r z»

Volksmärchen der Deutschen 5 TM. z 10

Briefe und Geld franko.

Vcwillkommungslied
für die helvetische Brüder in OltkN,

Willkommen, treue, lieben Brüder,
Aleicht eure Hand zum Gruße dar!

Heut sehen wir uns alle wieder/

Da unser Wort »us heilig war.

So / Brüder machtcn's unsre Alten,
Sie gaben Wort/ und hieltcn's dann.

Dm / der sein Wort nicht treu gehalten,

Verachtete auch jedermann.
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